
 

 

 

 

 

DATUM ORGANISATION VERANSTALTUNG ZEIT / ORT 

Montags Gesundes Langau „Bewegt im Park“ 19:00 / Freizeitarena 

Sa 2. & So 3.8. SVU Langau Sportfest siehe Flyer 

Mo 4.8. Ferienspiel Was macht ein Jäger? 9:00 / VS Langau 

Do 7.8. BHW Langau Lerntreff 9:00 / VS Langau 

Sa 9.8. ÖKB Heuriger des ÖKB 17:00 / Vereinsschuppen 

Sa 9.8. SVU Langau USV APV Geras – SVU Langau 20:00 / Geras 

So 10.8. Tambara Ripperl-Essen 11:30 / Freizeithaus 

Mo 11.8. Ferienspiel Ein musikalischer Nachmittag 14:00 / Musikerheim 

Mi 13.8. Gemeinde Langau Jurybewertung Landesplatzierung „Blühendes NÖ“  

Do 14.8. Pfarre Langau Vorabendmesse Mariä Aufnahme in den Himmel 18:00 / Pfarrkirche 

Do 14.8. SVU Langau SVU Langau – SG Sigmundsherberg/Kleinmeiseldorf 20:30 / Freizeitarena 

Fr 15.8. Freizeitmuseum Volksmusikabend „Stodlgaudi“ 19:30 / Freizeitmuseum 

So 17.8. Volkspartei Langau Sommerfrühschoppen 10:00 / Freizeitmuseum 

Mi 20.8. Ferienspiel Führung durch das Bienenlandl 9:00 / Bienenlandl 

Do 21.8. BHW Langau Lerntreff 9:00 / VS Langau 

Do 21. & 28.8. BHW Langau „Natürlich Kunst“ für Kinder mit KIKREKU 14:00 / Freizeitmuseum 

Sa 23.8. Tambara Dämmerschoppen mit MK Langau 19:00 / Freizeitzentrum 

Mi 27.8. Ferienspiel Entdecke den Bauernhof 14:00 / Hessendorf 

Sa 30.8. MK Langau Tag der Blasmusik 13:00 / Langau, Hessendorf 

Sa 30.8. Tambara Sommerabschluss-Party 19:00 / Freizeithaus 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 23. August 2025!

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU
Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 5. + 12. + 19. + 26. August,
Restmüll: Dienstag, 26. August;
Papier: Dienstag, 26. August;
Gelbe Tonne/Sack: Samstag, 16. August;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

PROBLEMSTOFFE: Dienstag, 9. September !
(Übernahme erfolgt nur in Haushaltsmengen !)

GERAS / Feuerwehrhaus

Fr., 8. August - 14.00 - 15.30 + 16.30 - 19.00

GARS am Kamp / Eislaufplatz-Gymnastikraum

So., 10. August - 9.00 - 12.00 + 13.00 - 15.00
Näheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt!

Herrn Robert ZUBER L 92 zum 85. Geburtstag!
Frau Silvia KÖLLNER L 297 zum 70. Geburtstag!

Frau Melitta PAUR L 6 zum 70. Geburtstag!
Herrn Günter GLASER Vilshofen zum 60. Geburtstag!

Herrn Peter WURST zum 55. Geburtstag!
Herrn Andreas ZIMMERL L 71 zum 50. Geburtstag!

Sandra PAUR + Roman SCHÖBINGER zur Feier ihrer HOCHZEIT!
Herrn Landtagsabgeordneten "Bgm a.D." Ing. Franz LINSBAUER

zur Verleihung des Titels "ÖKONOMIERAT"!
wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich

Pater Milo AMBROS zur Feier seines 60-jährigen Priesterjubiläums!

Dr. LUSTIG - Langau 02912/405
kein Termin; Urlaub: 1. Sept. - 14. Sept. 2025!

Vertretung Dr. Mühllöcker bis 21.8.2025!
Dr. Lustig wieder ab 22.8.2025 im Dienst!

Dr. GAISFUSS- Horn 02982/3230
2./3. August;
Dr. KREUTER - Groß-Siegharts 02847/40344
16. August; 30. August;
Dr. PALLISCH - Groß-Siegharts 02847/40333
23./24. August;
Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jeder-
zeit zu erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt
benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb
der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405.
Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !

Was ich im August nicht vergessen sollte:

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

2



 

 
 

Einladung zum 

Heurigen des ÖKB Langau 

am  

Samstag, den 9. August 2025,  

ab 17.00 Uhr im Vereinsschuppen. 

Über Ihren Besuch würden sich die 

Mitglieder des ÖKB Langau sehr freuen. 

 

Vorschau:  
Zimmergewehrschießen 

am Sonntag, den 7. September 2025 
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SENIORENTREFFEN 

im Rahmen des 

Sommerfrühschoppens der 

Volkspartei Langau: 

Sonntag, 17. August 2025, 

ab 10 Uhr,  

Freizeitmuseum Langau 

 

ANKÜNDIGUNG: 

25. Tischtennis-Landesmeisterschaft 

der NÖ Senioren 

Mittwoch, 24. September 2025, 

ab 9 Uhr, 

Freizeithalle Langau 

SENIOREN LANGAU 
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NÖ Hundepass, verpflichtender Theorievortrag ab 1. Juni 2023 

Termin: Sonntag, 14. September 2025, 9 Uhr, Freizeithalle 2091 Langau, ca. 3-4 Stunden 

Kosten: € 75,-- 

Anmeldung: verbindlich per Telefon, Helmut Neuwirth 0699/102 40 420 mit folgenden Daten: 

Name, Geburtsdatum, Anschrift und Kontaktdaten des Teilnehmers.  

Die Teilnahme beim Vortrag ist auch für Personen möglich, die keine Mitgliedschaft bei HSV 

Horn haben. 

Durch die Erneuerung des NÖ Hundehaltegesetz ist es verpflichtend einen mind. dreistündigen Theorievortrag bei 

Neuanschaffung eines Hundes zu absolvieren. Der NÖ Hundepass bestätigt einen ca. einstündigen Tierarztvortrag und 

einer ca. zweistündigen Präsentation durch eine fachkundige Person. 

 

NICHT VERGESSEN UND 
NOCH SCHNELL ANMELDEN 

 
 

 

 

 
 

 

 Wer erkennt den jungen Mann am Foto rechts? 

 Wo wurde das Foto aufgenommen? 

 Zu welchem Anlass wurde das Foto gemacht? 

 Wer war damals dabei? 

 

Die Auflösung gibt es dann  
im SEPTEMBER-WILLI. 

Die Spannung steigt …  

VORSCHAU 

QUIZFRAGEN 
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 - - - - - -  Neues von der MK-Langau  - - - - - - - 

Feierliche Verabschiedung der vierten 
Klasse der Mittelschule Drosendorf 

Am Freitag, 27. Juni 2025, wurde in Drosendorf 
ein besonderer Tag gefeiert: Die Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klasse der Mittelschule 
wurden gebührend verabschiedet. Bürgermeister 
Robert Feldmann richtete persönliche und 
wertschätzende Worte an die Absolventinnen 
und Absolventen, lobte ihren Einsatz, dankte 
ihnen für die eindrucksvolle Abschlussfeier zwei 
Tage zuvor und wünschte ihnen viel Erfolg für 
ihren weiteren Weg. 

Im Anschluss an die Verabschiedung fand in der Stadtpfarrkirche Drosendorf ein festlicher Gottesdienst statt, 
zelebriert von Herrn Pfarrer Domenicus. Neben den Schulabgängern nahmen auch alle anderen Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule sowie sämtliche Klassen der Volksschule Drosendorf, alle Lehrkräfte und die 
Eltern an der Messe teil. Gemeinsam wurde das Schuljahr im Rahmen des Gottesdienstes feierlich beendet. 

Der Vormittag war geprägt von Gemeinschaft, Dankbarkeit und einem würdigen Abschluss eines wichtigen 
Kapitels im Leben der Jugendlichen. 

 

Ferienspiel 
am 

Montag, 11. August 2025, 

14:00 – 17:00 Uhr, 

MK-Heim Langau 

„Ein musikalischer Nachmittag“ 
Anmeldungen bitte bei Stefanie Binder 

0664/4023432, stefanie.benesch@gmx.at oder 
Harald Schuh 0676/7294999; harryschuh@gmx.at 

 

Damit wir den Tag gut planen und an die 
teilnehmenden Kinder anpassen können, gebt uns 

bitte neben dem Vor- und Nachnamen auch das Alter 
der Kinder bekannt. 

 

Teilnahme ab 2 Jahren mit Begleitperson,  
ab 5 Jahren ohne Begleitperson möglich. 

Gratulation – Gratulation – Gratulation 

 
Auch im Juli wurde wieder geheiratet. 

So umrahmten wir die Hochzeit von unseren beiden 
Mitgliedern Jasmin und Thomas Herzan. 

Wir freuen uns sehr darüber,  
dass Thomas seine Jasmin kennengelernt und 
dadurch in unsere Musikkapelle gebracht hat. 

Herzlichen Dank, dass wir bei eurem besonderen Tag 
dabei sein durften. Wir wünschen euch für die 

gemeinsame Zukunft alles Gute. 

Unser diesjähriger 

Tag der Blasmusik 
findet am 

30. August 2025 ab 13 Uhr 
statt. 

Wie jedes Jahr starten wir wieder in zwei Gruppen. 

… und wenn ihr uns Freitagabend 

spielend durch Langau marschieren seht, 

dann deshalb, weil wir auch schon für die  

Marschmusikbewertung 

am 6. September 2025 

in Weitersfeld 

üben. 

MITTELSCHULE DROSENDORF 
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Neue Ligaeinteilung beschert uns Monstersaison mit 

16 Vereinen im Spieljahr 2025/2026 

Eine vielfach kritisierte und für reichlich „Zündstoff sorgende“ Ligaeinteilung, 

die uns eine Monstersaison mit Spielen bis tief in den November beschert. Eine 

Saison, in der wir mit Adam Svoboda einen Neuzugang recht herzlich 

begrüßen dürfen, eine Saison aber auch, in der einige Mannschaften „ein 

Wörtchen um den Meistertitel mitreden dürften“ und wir eine Prolongierung des Erfolgslaufs 

unserer Mannen wie in den Jahren zuvor zwar erhoffen, aber nicht erwarten dürfen, haben sich 

doch unsere Kontrahenten am Spielersektor teilweise erheblich verstärkt. Möge die Übung 

trotzdem gelingen! 

Herzliche Einladung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es spricht die Vorbereitungs-Statistik: 

SC Guntersdorf – SVU:  witterungsbedingte Absage 

SU Grabern – SVU: 2:3 (1:2) Tore: Michal RYSAVY….2, Lubor TROJANEK 

USV – Raabs – SVU: 6:4 (3:0) Tore: L. TROJANEK…..3, Rainer REISS-WURST  

Di., 5. August – 19.30     AFC Haugsdorf - SVU 

Meisterschaftsauftakt: Sa., 9. August 18.00/20.00    USV APV Geras – SVU 

Heimauftakt: Do., 14. August 18.30/20.30    SVU – SG Sigmundsherberg/Kleinmeiseldorf 
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Der SVU gratuliert auf das Herzlichste! 

Sandra PAUR und Roman SCHÖBINGER zur Feier ihrer Hochzeit! 

seinem 10-er Club Mitglied Landtagsabgeordneten „Bgm. A.D.“ Ing. 
Franz LINSBAUER zur Verleihung des Titels „Ökonomierat“!             

BEWEGT IM SOMMER 
jeden Montag ab 16. Juni bis 1. September – 19.00 bis 20.00 

neuer Kursort: Sportplatz – Freizeitarena 

Das kostenlose Bewegungsangebot für Jederfrau/mann ohne Anmeldung in 

Kooperation mit der Sportunion, der Gemeinde Langau und dem SVU! 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

„Sporthistorische Bilder“  

vom 1. Triathlon des SVU anno dazumal im Jahr 2005! 

Lang, lang ist’s her!    Mehr „Gustostückerl“ im nächsten WILLI! 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 
Was Sie unbedingt wissen sollten und  
was im Juli 2025 los war 

 

BLUMENSCHMUCK 

Wir freuen uns ganz besonders über 
unseren 1. Platz in unserer Gruppe 
im Waldviertel und bedanken uns 
sehr herzlich bei unseren so fleißigen Blumenfreun-
dinnen und Blumenfreunden. Diese freiwilligen Leis-
tungen sind nicht hoch genug einzuschätzen. 

Auf Grund dieser hervorragenden Bewertung wird die 
kritische Jury am Mittwoch, den 13. August 2025 die 
Viertelssiegergemeinden erneut bereisen und nach 
entsprechender Bewertung die Landesplatzierun-
gen festlegen. 

Dafür dürfen wir nochmals alle ersuchen, für unser 
schönes Ortsbild den grünen Daumen unter Beweis 
zu stellen. 

Vielen, herzlichen Dank ALLEN, die immer wieder 
so fleißig für unseren Blumenschmuck ihre Zeit 
einsetzen – stellvertretend für ALLE unserer 
zuständigen Gemeinderätin Viktoria Schuh. 

 Wir dürfen wirklich sehr stolz auf unsere 
wunderschöne, blumige Gemeinde sein.  

Vielen, vielen Dank im Voraus für die 
großartige Unterstützung! 

 
„Bewegt im Park“ 
diesmal am Sportplatz 
 So wie in den vergangenen Jahren 
findet auch heuer das kostenlose 
Bewegungsprogramm „Bewegt im 
Park“ statt. 

Start war bereits am 16.06. und findet nun 
wöchentlich bis 01.09. statt. 

In Langau läuft diese Aktion unter dem Motto 
"Bewegt im Sommer". 

 Jeden Montag um 19 Uhr treffen sich alle 
Sportbegeisterten zu einer Sporteinheit unter der 
professionellen Anleitung von Julia oder Matthias am 
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Sportplatz. Das Angebot ist für alle Altersklassen und 
jedes Fitnesslevel geeignet und jeder kann daran 
kostenlos ohne Voranmeldung je nach Lust und 
Laune teilnehmen. So bleiben Sie in den 
Sommermonaten an der frischen Luft aktiv. Bitte eine 
Trainingsmatte und Trinkflasche mitnehmen. 

Der Kurs wird vom Sportverein Langau, der österr. 
Gesundheitskasse und der Sportunion organisiert. 
Nähere Informationen gibt es unter  

www.bewegt-im-park.at 

oder am Gemeindeamt. 

 

Sonnenaufgangswanderung 2025 

 Samstag, 12.7.2025 um sechs Uhr morgens trafen 
sich alle bewegungsfreudigen Frühaufsteher beim 
Freizeitzentrum. 

Zuerst ging es rund um den Schießplatz-See, den 

Steinbruchweg hinauf und die "Erdln" wieder runter. 
Zum Abschluss marschierten wir noch über die 
Hochkipp und beendeten mit einer Runde um den 
See diese tolle Wanderung. Wir legten beachtliche 
7,2 km in 1 Stunde 41 zurück. Bei gemütlichem 
Tempo war Zeit für viele kleine Unterhaltungen. Ein 
Höhepunkt der Wanderung war u.a.  der Horst des 
Seeadlerpaares, wo es heuer wieder Nachwuchs 
gab. 

Es ist einfach schön, gemeinsam den Tag bei 
Sonnenschein, begleitet von Vogelgezwitscher, mit 
Bewegung an der frischen Luft und einem guten 
Frühstück zu starten. 

Vielen Dank an unsere GGR Anneliese Resel für die 
Organisation und unserer Wirtin Barbara 
Gschwandtner mit ihrem Team von Tambara für die 
wohltuende Verpflegung am Ziel.! 

 

Gitarrenspende von James Flames 

Im Rahmen unserer diesjährigen Hausmesse 
veranstaltete das Grillteam von James Flames 
(https://james-flames.at/) rund um den 
Hessendorfer Michael Baldreich eine Tombola, 
deren Erlös einem ganz besonderen Zweck 
zugutekam: Die gesamten Einnahmen wurden für die 
Anschaffung einer neuen Gitarre für unsere 
Kinderstube gespendet! 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der gesamten 
Mannschaft von James Flames für ihr Engagement 
und ihre großzügige Unterstützung. Die Freude bei 
unseren kleinen und großen Musikfans ist groß – und 
das Team der Kinderstube freut sich schon auf viele 
fröhliche Lieder und musikalische Momente! 

Vielen lieben Dank für diese tolle Aktion! 

 

Spender der Faschingsgilde 
Neue Highlights am Spielplatz im Oberort 

Seit kurzem steht am Spielplatz im Oberort eine 
große dunkle Kiste. In dieser befinden sich neue 
Sandspielsachen und Sonnenschirme, bewacht 
werden diese Dinge von einem Schirmständer. 

Diese neuen Sachen wurden von der Faschingsgilde 
Langau vom Kinderfaschingsgeld gesponsert und 
gemeinsam mit unserer GR Viktoria Schuh am 
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Spielplatz im Oberort deponiert. Wir wünschen allen 
schöne, spielreiche, aber vor allem schattige 
Stunden am Spielplatz. 

Eine kleine Bitte an alle Spielplatzbenützer*innen: 
Bitte die Sachen vor dem Heimgehen wieder 
ordnungsgemäß in der Kiste verstauen. 

Vielen Dank an unsere Faschingsgilde für die 
finanzielle Unterstützung und GR Viktoria Schuh für 
Idee und Organisation. 

 

„Das WC ist kein Mistkübel!“ 
Ernstes Problem für Kanalsystem und Kläranlage 

Täglich werden Hygieneartikel, Feuchttücher, 
Essensreste, Strümpfe oder Reinigungstücher 
achtlos über den Kanal entsorgt. Sie können die 
Pumpen beschädigen, Verstopfungen verursachen 
und die Funktionsfähigkeit des Abwassersystems 
beeinträchtigen. Das führt zu kostspieligen 
Reinigungs- und Reparaturarbeiten, die letztlich alle 
über die Kanalgebühr tragen müssen. 

Besonders problematisch sind zum Beispiel 
bestimmte Feuchttücher, die sich im Abwasser nicht 
auflösen. Sie wickeln sich um die Pumpen und 
zerstören diese, was wiederum zu längeren Ausfällen 
und erhöhtem Wartungsaufwand führt. Unsere 
Außendienstmitarbeiter können die Störungen dann 
nur mit hohem Zeitaufwand und unter – wie Sie sich 
sicher vorstellen können – nicht ganz angenehmen 
Arbeitsbedingungen beseitigen.. 

Das Foto zeigt beispielhaft, was sich in einem 
unserer Pumpwerke angesammelt hat, zu einem 
Ausfall dieses Pumpwerks und damit verbunden zu 
erheblichem Entstörungsaufwand geführt hat. 

Wir möchten Sie daher bitten, auf eine 
ordnungsgemäße Entsorgung zu achten. Denken Sie 

daran: „Das WC ist kein Mistkübel!“ 

Mit der aktuellen Gebührenvorschreibung erhalten 
Sie eine Tabelle mit einer Übersicht, wie Abfälle 
richtig entsorgt werden sollten.  

Indem wir alle auf die richtige Entsorgung achten, 
können wir dazu beitragen, die Funktionsfähigkeit 
unserer Anlagen zu gewährleisten und die Kosten für 
uns alle zu minimieren. 

Helfen wir alle zusammen! 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Geschwindigkeitslimit 
beachten r 

Seit einiger Zeit ist am Hauptplatz 
sowie in der Wiesengasse eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 
30 km/h verordnet. 

Bitte beachten Sie, dass speziell am Hauptplatz oft 
Kinder und gebrechliche Personen die Straße queren 
und die Begrenzung auf 30 km/h dazu dient diese zu 
schützen. 

Gleiches gilt für die Wiesengasse, die ja 
gewissermaßen als Begegnungszone ohne Gehsteig 
umgestaltet wurde. 

Weiters dient die Geschwindigkeitsbegrenzung auch 
dazu, die Lautstärke der durchfahrenden Fahrzeuge 
zu reduzieren und so die Lebensqualität in den 
betroffenen Regionen zu erhöhen. 

Danke, dass wir aufeinander achten! 
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Starkregen 

Wenn das Wasser 
plötzlich kommt! 

So schützen Sie Ihr 
Zuhause. 

 Er tritt in der Regel 
überraschend auf, bringt große Wassermengen mit 
sich und hinterlässt eine Spur der Verwüstung: 
überflutete Keller, Garagen oder Wohnräume – und 
das fernab von Flüssen. Die Rede ist von Starkregen 
– also heftige Regenfälle mit bis zu 30 l pro m² 
innerhalb kurzer Zeit – und mehr! 

Ein Wetterphänomen, das in Österreich 
klimawandelbedingt immer häufiger wird. Der Boden 
kann solche Wassermengen nicht aufnehmen, das 
Wasser fließt oberflächlich ab – mit oft großen 
Schäden an Gebäuden. 

Doch: Wer rechtzeitig vorsorgt, kann sich wirksam 
schützen. 

Jetzt das eigene Risiko kostenlos auf www.hora.gv.at 
vorab prüfen und rechtzeitig bauliche, technische 
und organisatorische Maßnahmen setzen. 

BAULICHE MASSNAHMEN 

• Geländeanpassung: Oberflächenwasser gezielt 
vom Haus wegleiten (ohne die Nachbarn zu 
beeinträchtigen) 

• Abdichten von Fenstern und Türen im Erd- und 
Kellergeschoß: Verwendung von druckdichten 
Bauteilen 

• Anhebung von Lichtschächten & Türschwellen: 
wenige Zentimeter machen oft den Unterschied. 

TECHNISCHE MASSNAHMEN 

• Einbau Rückstauklappe: verhindert Eindringen 
von Schmutzwasser aus Kanalisation in das Haus. 

• Elektroinstallationen und feuchtigkeits-
empfindliches Inventar im Keller in erhöhter Lage 
anbringen/stellen 

• Tauchpumpe für den Notfall vorhalten 

INSTANDHALTUNG UND ORGANISATORISCHE 
MASSNAHMEN 

• Dachrinnen & Abflüsse sauber halten 
• Auflandungen (angeschwemmtes Erdreich) vor 

Schutzmauern entfernen 

• Notfallplan: Sandsäcke oder mobile Schutz-
systeme griffbereit lagern 

Schützen Sie Ihr Zuhause, bevor es zu spät ist – mit 
den richtigen Maßnahmen gegen Starkregen! 

Mehr Infos auf www.elementarschaden. 

 

 

BIODIVERSITÄT 
Für mehr Artenvielfalt 

Falls Sie sich gewundert 
haben, warum manche 
Grünflächen der 
Gemeinde nicht so 
ordentlich gepflegt sind, 
wie alle anderen. 

Einige Grünflächen 
werden bewusst nicht 
gemäht, um Lebensräume 
für Insekten zu erhalten 
und die Artenvielfalt zu 
fördern. Durch das höhere Gras und die blühenden 
Pflanzen finden Bienen, Schmetterlinge und andere 
Bestäuber Nahrung und Schutz. So leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der biologischen 
Vielfalt. 
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Sicheres Baden 

Zivilschutztipp des Monats 

Damit der Badespaß ungetrübt 
bleibt, beachten Sie bitte die 
wichtigsten Grundregeln 

• Aufsichtspflicht: Kinder sollten niemals unbeaufsich-
tigt ins Wasser gehen. 

• Baderegeln kennen und einhalten: Informieren Sie sich 
über die örtlichen Baderegeln und beachten Sie Hin-
weisschilder und Warnungen. 

• Auf die eigenen Fähigkeiten achten: Schwimmen Sie 
nur in Gewässern, die Ihren Fähigkeiten entsprechen. 
Überschätzen Sie sich nicht und gehen Sie kein unnöti-
ges Risiko ein. 

• Gefahrenzonen meiden: Strömungen, Untiefen und 
Wasserpflanzen können gefährlich werden. 

• Körperliche Verfassung prüfen: Gehen Sie nicht ins 
Wasser, wenn Sie sich unwohl fühlen. Auch ein zu vol-
ler oder leerer Magen kann zu 
Problemen führen.  

• Rettungswesten nutzen: In of-
fenen Gewässern, insbeson-
dere beim Bootfahren oder bei 
anderen Wasseraktivitäten, 
sollten Rettungswesten getra-
gen und Schwimmhilfen ge-
nutzt werden. 

• Sonnenschutz nicht vergessen: Verwenden Sie was-
serfeste Sonnencreme und tragen Sie eine Kopfbede-
ckung, um einen Sonnenstich zu vermeiden. 

• Erste Hilfe Kenntnisse auffrischen: Wissen, wie man im 
Notfall reagiert, kann entscheidend sein. Frischen Sie 
regelmäßig Ihre Kenntnisse in Erster Hilfe auf. 

Besondere Vorsicht bei Gewitter! 

• Wettervorhersage beachten: Informieren Sie sich vor 
dem Baden über die Wetterlage. Wetter-Apps und Vor-
hersagedienste können Gewitter oft frühzeitig vorher-
sagen. 

• Erste Anzeichen ernst nehmen: Wenn Sie am Himmel 
dunkle Wolken oder ein herannahendes Gewitter be-
merken, verlassen Sie sofort das Was-
ser. 

• Sichere Orte aufsuchen: Suchen Sie 
Schutz in einem geschlossenen Ge-
bäude oder in Ihrem Auto. 

 
 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
Gerne sind wir auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten für Sie da. 

Montag  Dienstag Donnerstag 
08:00 – 12:00  08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

  14:00 – 19:00  

Bei Bedarf bitten wir um telefonische Terminvereinbarung unter 02912/401. 
 

 
 
 

Euer Bürgermeister Euer Vizebürgermeister  
Daniel Mayerhofer Karl Dietrich-Sprung 
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An dieser Stelle werden die bei der jeweils letzten Gemeinderatssitzungen behandelten Themen veröffentlicht. Dabei 
werden aber wiederkehrende und eher formale Punkte mit wenig Informationswert wie Protokollgenehmigung oder der 
Bericht über die Gebarungseinschau aus Platzgründen ausgespart. Die Protokolle des öffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzungen sind aber für jeden Gemeindebürger während der Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 
einsehbar (§53 Abs. 6 der NÖ Gemeindeordnung). 

Gemeinderatssitzung vom 2. Juli 2025: 

▪ Grundstücksverkauf GSN 2097/39 

In der Gemeinderatssitzung vom 28.5.2025 wurde 
beschlossen vom neben der Sieberei gelegenen und 
im Eigentum der Gemeinde befindlichen Grundstück 
2097/1 drei Teilstücke abzutrennen. Das Teilstück 
2097/39 mit einer Fläche von 2.194 m² soll nun für 
den bei uns üblichen Baulandpreis von € 10/m² an 
Katrin Steindl und Rainer Reiß-Wurst verkauf werden. 
Im Kaufvertrag wird das ebenfalls übliche 
Rückkaufsrecht vereinbart, das die Gemeinde zum 
Rückkauf berechtigt, wenn nicht innerhalb von 2 
Jahren mit der Errichtung eines Wohnhauses 
begonnen wird. 

▪ Archiv- und Benutzerordnung 

Für unser durch die Archivare Martina Lasar und 
Robert Reiß betreutes Gemeindearchiv soll eine 
Archiv- und Benutzerordnung beschlossen werden. 
Diese wird in Kürze auch auf unserer Webseite 
veröffentlicht. 

▪ KPC Annahmeerklärung Förderungsvert. BA 12 

Für den Bauabschnitt 12 unserer Abwasser-
beseitigungsanlage, der die Verbindung von 
Kläranlage und Campingplatz beinhaltet, ist 
mittlerweile die Förderzusage eingetroffen. Von den 
eingereichten Baukosten von € 480.000 werden 
jeweils € 192.000 (was 40% entspricht) von Bund und 
Land gefördert. Es wurde beschlossen, diese 
Förderung anzunehmen. 

▪ Änderung Bezügeverordn. Gemeindemandatare 

Die in der Gemeinderatssitzung vom 20.3.2025 
beschlossene Bezügeverordnung war 
lt. Verordnungsprüfung im §4 fehlerhaft. Die Höhe  
des Sitzungsentgelts für die Gemeindemandatare 
darf nicht in Bezug auf den Ausgangsbetrag 
(Nationalrat), sondern muss in Bezug auf das Gehalt 
des Bürgermeisters festgelegt werden. 

Dieser §4 wurde daher nun so abgeändert, dass zwar 
die Höhe des Sitzungsentgelts gleich bleibt, nun aber 
statt 1,3% des Ausgangsbetrages, 3,6% des 
Bürgermeistergehalts als Berechnungs-grundlage 
verwendet wird. 

▪ Kanalabgabenordnung 

Aufgrund der allgemein gestiegenen Preise sowie 
auch Kreditzinsen und der damit verbundenen 

Unterdeckung unseres Kanalhaushalts ist es 
notwendig die Kanalabgaben zu erhöhen. 

Die Kanalanschlussgebühr wird daher 
inflationsangepasst von derzeit € 12 auf €  16 für den 
Schmutzwasserkanal und von derzeit € 4 auf nun 
€ 5,40 für den Regenwasserkanal angehoben. 

Bei der Erhöhung der Kanalbenützungsgebühr wurde 
neben einer Inflationsanpassung auch die 
Notwendigkeit berücksichtigt, dass in den nächsten 
Jahren weitere Investionen in unser Kanalnetz 
anstehen, wie z.B. die Siedlungserweiterung 
Sonnenfeld sowie die Sanierung unseres mittlerweile 
teilweise 60 Jahre alten Regenwasserkanales. Daher 
wurde entschieden, die Gebühr von derzeit € 1,98 auf 
nun € 2,50 anzuheben. Damit liegen wir noch immer 
deutlich unter allen unseren Nachbargemeinden und 
stellen aber die Kostendeckung unserer 
Abwasserbeseitigung für die nächsten Jahre sicher. 

▪ Grundsatzbeschluss Nachbarschaftshilfe+ 

Es wurde ein bereits in der Gemeinderatssitzung vom 
20.6.2024 im Zusammenhang mit einem ähnlichen 
aber anderen Projekt gefasster Beschluss 
präzissiert, der das Interesse unserer Gemeinde am 
Projekt Nachbarschaftshilfe+ bekundet, das derzeit 
erfolgreich in 31 waldviertler Gemeinden umgesetzt 
wird. 

Ziel des Projekts ist es, die ältere Generation in ihrem 
Alltag zu unterstützen – insbesondere durch 
Arztbegleitung, Besuchsdienste, Einkaufsdienste, 
Notfalldienste und ähnliche Hilfsangebote. 

Es soll im Rahmen des Projekts eine 
Koordinierungsstelle eingerichtet werden, die 
sowohl das ehrenamtliche Engagement als auch den 
konkreten Bedarf an Unterstützungsleistungen 
erfasst und koordiniert. Die dafür erforderlichen 
Mitarbeiterinnen und/oder Mitarbeiter werden beim 
einem Trägerverein angestellt. 

▪ Ankauf Digitalfunkgerät für Katastrophenschutz 

Es wurde beschlossen, ein BOS-Digitalfunkgerät 
anzukaufen, mit dem im Einsatzfall das 
Gemeindeamt und die Gemeindebediensteten mit 
verschiedenen Einsatzkräften (Feuerwehr, Rettung, 
Polizei, Katastrophenstab auf der BH) direkt 
kommunizieren können. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
AUS DEM GEMEINDERAT 
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25 Jahre Fernwärme in Langau:  Eine Erfolgsgeschichte 

Am 2. August des Jahres 2000 – also vor genau 25 Jahren – begannen in Langau die 
Bauarbeiten für ein damals revolutionäres Projekt – die Errichtung eines 
Fernwärmenetzes.  

Am 2. August 2000 rückten in Langau die Bagger an. Nach fast einjährigen Vorarbeiten und manchmal für die 
Vorstandsmitglieder nervenaufreibenden Behördenkontakten waren alle Genehmigungen erteilt, alle 
Förderzusagen schriftlich eingelangt und alle Firmen beauftragt. Bis Mitte November wurden in Langau 
Künetten von fast fünf Kilometern Länge gegraben und isolierte Fernwärmeleitungen verlegt. Parallel dazu 
entstand zwischen September 2000 und November 2000 das Heizwerk mit einem Hackgutkessel und einer 
Leistung von 700 kW und einem Hackgutlager mit einem Fassungsvermögen von ca. 2.400 srm. 

Am 22. November 2000 war es dann so weit: Nach dem Hochfahren des neuen Kessels konnte damit 
begonnen werden, die damals 81 Abnehmerinnen und Abnehmer mit Fernwärme für die Raumbeheizung 
und Warmwasserversorgung zu beliefern.  

Das Langauer Fernheizwerk hat sich zu einer Erfolgsgeschichte entwickelt: Bis 2018 wuchs die Zahl der 
Anschlüsse kontinuierlich auf 126 an, was einem Plus von 45 entspricht. Der Klimawandel und der verstärkte 
Fokus auf erneuerbare Energieträger haben auch in Langau ihre Spuren hinterlassen und führten in den 
letzten sechs Jahren zu einer deutlichen Erhöhung der Nachfrage: Allein von 2019 bis 2025 stieg die Zahl der 
Abnehmerinnen und Abnehmer um weitere 40, sodass die Fernwärmegenossenschaft Langau heute nicht 
ohne Stolz auf insgesamt 166 Anschlüsse im Gemeindegebiet verweisen kann. 

Damit ist die Kapazität des Heizwerkes aber noch nicht ausgereizt: Im bestehenden Leitungsnetz gibt es für 
Interessentinnen und Interessenten weiterhin die Möglichkeit, einen Anschluss an das Fernwärmenetz zu 
beantragen und somit ebenfalls diese umweltfreundliche Energieform aus nachwachsenden Rohstoffen zu 
nutzen.  

Das 25-jährige Jubiläum ist für die FWG auch ein Anlass zu feiern: Für Samstag, den 18. Oktober 2025, ist 
abends eine Festveranstaltung in der Freizeithalle Langau geplant, zu der neben Ehrengästen, den 
Genossenschaftsmitgliedern und Abnehmerinnen und Abnehmern auch Interessentinnen und Interessenten 
herzlich eingeladen sind.  

Bild 1: Ein Blick ins Archiv: Am 2. August 2000 begannen 
die Grabungen für das Langauer Fernwärmenetz, …  

Bild 2: ... und im September auch die Bauarbeiten für das 
Heizwerk, … 

Bild 3: … das im November 2000 seinen Betrieb aufnahm und 
über das neue Fernwärmenetz damals über 80 Anschlüsse 
mit umweltfreundlicher erneuerbarer Energie versorgte. 

Bitte vormerken: 

Festveranstaltung 25 Jahre Fernwärme in Langau 

Samstag, 18.10.2025, 18:00 Uhr, Freizeithalle Langau 
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Den Start der Ferienspiele durfte am 1. Juli wieder das Gemeindeamt machen. Nach einem stärkenden 
Frühstück und einigen interessanten Infos über die Gemeinde, gings mit dem Bummelzug zum Teich. Dort 
durften alle, die wollten, mit Bgm. Daniel Mayerhofer den Weg entlang des Baches („hinterm Boch“) bis 
zum Hauptplatz erkunden. Ein richtiges Abenteuer! 

Am Samstag, 5. Juli, machten die Kinder bei Alexandra Wenisch ihre ersten Erfahrungen in Yoga. In 
entspannter Atmosphäre wurde den Kindern die Übungen gezeigt. Zum Abschluss präsentierten sie ganz 
stolz den sogenannten „Baum“. 

Am Lagerplatz der Gemeinde wurde am 11. Juli fleißig gebaggert. Andreas Riffer und sein Team erklärten 
den Kindern die verschiedensten Bagger. Für die Kinder war es natürlich ein Highlight, als sie sich selbst zum 
Baggerfahrer setzten und die Hebel bedienen durften. 

Bei der Feuerwehr am 18. Juli sind wieder viele Kinder gekommen und waren sehr interessiert an den 
Aufgaben der Feuerwehr. Es wurden ihnen die Autos, die Schläuche, das Werkzeug, das Feuerwehrhaus und 
die Ausrüstung gezeigt und erklärt. Die Kinder durften Wasser spritzen, Uniform probieren und sogar 
Werkzeug ausprobieren. Einige Spielchen und ein leckeres Eis machten das Programm perfekt. 

Am 22. Juli startete Spiel und Spaß am Sportplatz. Da das Wetter dann doch angehalten hat, wurden die 
Kinder in Gruppen eingeteilt. Die kleineren haben sich bei „Donner Wetter Blitz“ und Fußball ausgepowert 
und die größeren haben sich über verschiedene Ballübungen, „Fang den Gernot“ und natürlich auch auf ein 
Match gefreut. Zum Abschluss gab es ein verdientes Eis.  

Vielen Dank 
an alle 
Mitwirkenden  
für die 
spannenden 
Programme  
der Ferienspiele 
im Juli! 
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Fleißige Bienchen - „Honigschleudern“ an der Landesberufsschule Geras 

Am 24.6.2025 wurde an der LBS Geras ein besonderes Kapitel aufgeschlagen: Die 
Kinder der Volksschule Geras waren zu Besuch und durften gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern der Berufsschule beim allerersten „Honigschleudern“ des 
„Geraser Lagenhonigs“ dabei sein – ein unvergesslicher Tag für Groß und Klein! 

Seit dem Frühjahr 2025 sind auf dem Gelände der Berufsschule ganz neue, äußerst 
fleißige „Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“ im Einsatz: Bienen! In Zusammenarbeit 
mit dem Meisterbetrieb Honig & Co von Frau Ing. Verena Hagelkruys aus Ziersdorf wird 
an der LBS Geras im Rahmen eines nachhaltigen Bildungsprojekts biologischer Honig 
produziert. Die Schülerinnen und Schüler lernen dabei nicht nur die ökologische Bedeutung der Bienen kennen, 
sondern auch den gesamten Ablauf der Honigproduktion – vom Bienenstock bis ins Glas. 

Von der Wabe ins Glas – So entsteht Honig: Beim „Honigschleudern“, dem zentralen Arbeitsschritt in der 
Imkerei, wird der von den Bienen produzierte Honig aus den Waben gewonnen. Auch unsere Besucherinnen 
und Besucher konnten diesen faszinierenden Prozess hautnah miterleben: 

Vorbereitung: Zunächst wurden die vollständig verdeckelten Honigwaben aus den Bienenstöcken entnommen 
– ein Zeichen dafür, dass der Honig reif und lagerfähig ist. Danach ging es ans „Entdeckeln“: Mit 
„Entdeckelungsgabeln“ entfernten die Schülerinnen und Schüler vorsichtig die dünne Wachsschicht über den 
Honigzellen. Für viele war das der erste direkte Kontakt mit der Imkerarbeit – konzentriert und mit großem 
Interesse wurde gearbeitet. 

Der Schleudervorgang: Die „entdeckelten“ Waben wurden anschließend in die manuelle Honigschleuder 
eingesetzt. Durch die Rotation in der Schleuder wurde der Honig mithilfe der Zentrifugalkraft aus den Waben 
gedrückt und an die Innenwand der Schleuder geschleudert. Von dort lief er langsam nach unten in den 
Auffangbehälter – ein Moment, der bei allen Beteiligten Staunen und Freude auslöste. Auch die Schülerinnen 
und Schüler durften selbst Hand anlegen und die Schleuder betätigen. 

Filtern und Abfüllen: Der frisch gewonnene Honig wurde anschließend durch ein feines Sieb gefiltert, um 
kleine Wachsteilchen und andere Rückstände zu entfernen. Im nächsten Schritt wurde der klare, goldene 
Honig in Gläser abgefüllt – bereit, um schon bald in der Küche der Gastronomie-Lehrlinge in köstliche Gerichte 
zu verwandelt zu werden. 

Ein Projekt mit Zukunft: Das Honigprojekt an der Landesberufsschule Geras steht für weit mehr als nur süßen 
Brotaufstrich. Es zeigt eindrucksvoll, wie wichtig Bienen für unsere Landwirtschaft und unser Ökosystem sind. 
Ohne die Bestäubung durch Bienen gäbe es deutlich weniger Obst, Gemüse, Nüsse und Ölpflanzen. Der 
drastische Rückgang der Bienenvölker durch Industrialisierung und Monokulturen bedroht unser ökologisches 
Gleichgewicht massiv. 

Mit der biologischen und stressfreien Bienenhaltung von Honig & Co lernen unsere Schülerinnen und Schüler 
nicht nur ein altes Handwerk kennen, sondern setzen sich aktiv mit den Themen Nachhaltigkeit, Artenvielfalt 
und Umweltbewusstsein auseinander. Die gelungene Zusammenarbeit mit der Imkerei Honig & Co bietet dafür 
die ideale Grundlage – praxisnah, naturnah und mit einem echten Mehrwert für die Ausbildung. Der direkte 
Einblick in die Herkunft und Herstellung hochwertiger Lebensmittel stärkt das Verständnis unserer Lehrlinge 
für nachhaltige Produktion – und macht Lust auf mehr. 

Besonders schön war, dass die Kinder der VS Geras an diesem besonderen Tag dabei waren. Für sie bot sich 
die Gelegenheit, einen spannenden Einblick in die Welt der Bienen und der Honigproduktion zu gewinnen – 
direkt vor Ort und zum Anfassen. So wurde das „Honigschleudern“ nicht nur zu einem süßen Erlebnis, sondern 
auch zu einer lehrreichen Begegnung mit Natur, Nachhaltigkeit und regionaler Lebensmittelherstellung. 

LBS GERAS – VS GERAS 
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Gottesdienstordnung für August 2025 
in den Pfarren Geras, Harth und Langau 

Freitag, 1.8. Alfons Maria von Liguori, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 
18:00 Uhr Geras Vesper und Weinplauderei 

Samstag, 2.8. 
08:00 Uhr Geras Konventmesse mit Laudes 

18. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Uhr Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 3.8. 
08:30 Uhr Harth  Hl. Messe 
10:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Montag, 4.8. Johannes Maria Vianney, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 5.8. 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Mittwoch, 6.8. Verklärung des Herrn, F 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Donnerstag, 7.8. 
18:00 Uhr Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 8.8. Dominikus, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Samstag, 9.8.Teresia Benedicta vom Kreuz, F 
08:00 Uhr Geras Konventmesse mit Laudes 

19. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Uhr Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 10.8. 
08:30 Uhr Langau  Hl. Messe 
10:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Montag, 11.8. Klara von Assisi, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 12.8. Gertrud, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Mittwoch, 13.8. Hippolyt, H 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Donnerstag, 14.8. Maximilian Kolbe, G 
08:30 Uhr Geras  Hl. Messe 

Mariä Aufnahme in den Himmel, H 
18:00 Uhr Langau Vorabendmesse  

zum Patrozinium mit  
Kräutersegnung 

Freitag, 15.8. 
08:30 Uhr Harth  Hl. Messe 

mit Kräutersegnung 
10:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

mit Kräutersegnung 

Samstag, 16.8. 
08:00 Uhr Geras Konventmesse mit Laudes 

20. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Uhr Geras Vorabendmesse 
18:00 Uhr Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 17.8. 
08:30 Uhr Harth  Hl. Messe 
10:00 Uhr Geras Hl. Messe (übertragen in 

ORF III u. Radio Ö-Regional) 

Montag, 18.8. 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 19.8. 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Mittwoch, 20.8. Bernhard von Clairvaux, G 
19:30 Uhr Geras Monatswallfahrt 

Donnerstag, 21.8. Pius X., G 
18:00 Uhr Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 22.8. Maria Königin, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

– August 2025 – 
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Samstag, 23.8. 
08:00 Uhr Geras Konventmesse mit Laudes 

21. Sonntag im Jahreskreis 
In allen hll. Messen Caritas-August-Sammlung 
18:00 Uhr Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 24.8. 
08:30 Uhr Langau  Hl. Messe 
10:00 Uhr Geras  Hl. Messe 
 

Keine hll. Messen am 26. und 27. August! 

Mittwoch, 27.8. Monika, G 
19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Donnerstag, 28.8. AUGUSTINUS, H 
19:30 Uhr Geras Hl. Messe 

Freitag, 29.8. Enthauptung Johannes’ 
 des Täufers, G 

19:00 Uhr Geras  Hl. Messe 

Samstag, 30.8. Bronislawa, G 
08:00 Uhr Geras Konventmesse mit Laudes 

22. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Uhr Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 31.8. 
08:30 Uhr Harth  Hl. Messe 
10:00 Uhr Geras  Hl. Messe 
11:15 Uhr Geras Taufe von Jakob Silberbauer 

 
 

Weitere regelmäßige Gottesdienste 

Chorgebet in der Stiftskirche Geras: 

Laudes: sonntags, dienstags – freitags: 7:00 Uhr / samstags: 8:00 Uhr (mit Konventmesse) 

Mittagschor: täglich 12:15 Uhr 

Vesper: sonntags – freitags: 18:00 Uhr (donnerstags mit Konventmesse) / samstags: 17:00 Uhr 

lateinische Komplet: donnerstags 20:00 Uhr 

Eucharistische Anbetung Stiftskirche Geras: donnerstags 19:30 Uhr 

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Langau: montags und freitags: 18:00 Uhr 

 

Weinplauderei   
Am Freitag, den 1. August, ist wieder eine Weinplauderei. Nach der Vesper um 18:00 Uhr kommen wir 
in der Eingangshalle des Stiftes zusammen, bei schönem Wetter davor. 

Urlaub   
Die Pfarrkanzlei ist am 12. und 14. sowie am 28. August geschlossen. 

 

Kontakte – Telefonnummern – Email-Adressen 

Pfarrverband Seliger Jakob Kern – Geras, Harth, Langau 
Adresse: Hauptstraße 1, 2093 Geras Email: PV-Jakob-Kern@dsp.at 

H. Simon Petrus o.praem. – Pfarrer von Geras, Harth und Langau – Moderator des Pfarrverbandes 

Telefon: 02912-345-678 Mobil: 0681 81 77 45 88 Email: simon.petrus@stiftgeras.at 

Prl. Conrad o.praem. – Prior de regimine des Stiftes Geras 

Telefon: 02912-345-220 Mobil: 0681 20 42 16 01 Email: conrad@stiftgeras.at 

Fr. Sonja Lehninger – Pfarrsekretärin für Geras, Harth und Langau 

Kanzleistunden im Stift Geras: dienstags und donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr  

Telefon: 02912-345-206 Mobil: 0676 82 66 33 094 Email: s.lehninger@dsp.at 
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Sa 2.8. um 17 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Gerald Kofler und Peter Weißensteiner 
„König Alkohol/Doppelgänger“ 
Finissage 10.8. um 17 Uhr 
Ausstellung geöffnet 3., 9. und 10.8. von 14-19 Uhr. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Sa 2.8. um 20.30 Uhr, Strandbad Drosendorf 
Sommerkino „741 Kilometer“ 
Regie: Tobi Baumann | D 2023 
 

Mo 4.8. um 17 Uhr, Edlerseeteich Geras 
After Work Cocktailabend mit Konzert White Angels 
 

Do 7.8. um 21 Uhr, Mondscheinkino Eggenburg 
„Bridget Jones - Verrückt nach ihm“ 
Wiese beim Kanzlerturm. Reservierung: 02984/3400 
Aufführungen jeweils Do-So bis 10. August. 
 

Fr 8.8. um 20.30 Uhr Strandbad Drosendorf 
Sommerkino „Es liegt an Dir, Chéri“ 
Regie: Florent Bernard | F 2024. 0664/55 838 58 
 

Sa 9.8. um 14 Uhr, Waldbad Hardegg 
Kinderprogramm „Clowneskes Theater“ 
von & mit Martha Laschkolnig 
 

Sa 9.8. um 20 Uhr Schlosshof Drosendorf 
OPEN-AIR JazzClub „Lästerlieder“ 
JIMMY SCHLAGER 
Tickets: https://www.jazzclub-
drosendorf.at/termine/09-08-2025/ 
 

Sa 9.8. um 20.30 Uhr Strandbad Drosendorf 
Sommerkino „Ein Glücksfall / Coup de chance“ 
Regie: Woddy Allen | UK/F 2023 
filmclub@gmx.at. www.filmclubdrosendorf.at 
 

Sa 9.8. Frain a.d. Thaya / Vranov, Sportplatz 
„Frainer Kirtag” 
 

Fr 15.8. 8.30-17 Uhr Nationalparkhaus Thayatal 
„Kräuterfest zu Maria Himmelfahrt“ 
mit Kräuterpfarrer Benedikt & Radiogärtner Johannes 
Käfer, 11 Uhr Feldmesse mit Kräuterweihe 
 

Fr 15.8. um 17 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Winfried Steininger „Nachbarschaft ohne 
Grenzen/Sousedstvi bez hranic“ 
Ausstellung geöffnet bis 17.8. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Einladung zum Stalleker Kirtag: Sa, 16. August 
13 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Stallek / Stálky 
anschließend gemütliches Beisammensein 
 

Sa 16.8. um 20 Uhr, Unterthürnau 12 
KIZ Kultur im Zweitwohnsitz „KÖLN 75“ 
Nach dem Film spielen wir das Konzert. 
www.zweitwohnsitz.co.at 

Sa 16.8. um 15 Uhr, Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„30 Jahre Kulturbrücke – Erfahrungen aus einer 
Pionierzeit“ 
Impulsreferat Reinhard Linke. Gespräch Reinhard Linke 
mit Erika Pluhar. Lesung Erika Pluhar: „Spät aber doch“. 
Konzert: Vladimír Merta. www.kulturbruecke.com 
 

So 17.8. um 11 Uhr, Uhrturm Hardegg 
Stadtführung „Stadtgeschichten“ 
Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten: Erwachsene € 9,- pro 
Person. Kinder unter 12 J. gratis. 
 

Fr 22.8. um 19.30 Uhr, Bürgerspital Drosendorf 
Vortrag und Diskussion „Klimaschutz und Kassasturz“ 
Wie das Waldviertel zur Vorzeigeregion für den 
ökologischen Wandel werden könnte. 
Mit Univ.-Prof. Dr. Sigrid Stagl, Wissenschaftlerin des 
Jahres 2024. Anmeldung bis 19. Aug. erbeten: 
kukuk.drosendorf@gmail.com 
 

Sa 23.8. um 17 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Ingo Hofbauer „Ein- und Ausblicke“ bis 7.9. 
 

Sa 23.8. Schaffa / Safov Sportplatz: „Schaffinger Kirtag“ 
 

Sa 23.8. um 19 Uhr, Vranov a.d. Thaya, Pfarrkirche 
Eröffnungskonzert Internationales Silberbauer 
Musikfestival Thayatal: die neue Generation 
österreichischer Interpreten. Programm: J. S. Bach,  
H. Purcell, G. B. Pergolesi. Freie Spende! 
 

Fr 29.8. um 20.30 Uhr Filmclub Drosendorf, Dorfplatz 
Zettenreith „Alter weißer Mann“ 
Regie: Simon Verhoeven | F 2024 
 

Sa 6.9. um 15 Uhr Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„Künstliche Intelligenz – Fluch oder Segen für die 
Menschheit“ 
Vortrag: Jaromir Konecny. Podiumsgespräch: Andreas 
Wolkenstein. Überraschungsfilm. Musikbeitrag: Tamara 
Trombitas. www.kulturbruecke.com. 
 

Stift Geras Sonderausstellungen 
„Franz Fischer – Ein Leben für die Botanik“ und 
„Siegfried Herforth – Eine Retrospektive“ 
geöffnet Do-So 10-16 Uhr. Eintritt € 5,- bis € 10,-, 
einmalig freier Eintritt mit NÖ-CARD. www.stiftgeras.at 
 

Hardegg/Cizov Tschechisches Zollhaus 
Ausstellung „Berge und andere Wesen“ von Igor 
Hlavinka. Geöffnet tägl. 10-17 Uhr. Eintritt frei! 
 

Burg Hardegg, 11.-24. Aug. „1. Burgsommer“ 
täglich geöffnet 10-16 Uhr 
Eintritt: Erwachsene 9.50 €, Kinder 6-15 Jahre 6,50 €. 
www.burghardegg.at 
 

Burgruine Kaja, geöffnet Sa, So und Fei von 10-17 Uhr. 
Bei Regen geschlossen. 
 

VERANSTALTUNGEN BEIM NACHBARN – AUGUST 2025 
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Naturpark Geras, täglich geöffnet 9-18 Uhr (Mittwoch 
Ruhetag, außer Feiertag). www.naturpark-geras.at. 
Tel: 0664/5526553 
 

Nationalparkhaus Hardegg, täglich geöffnet 9-18 Uhr. 
Wildkatzen-Schaufütterung (mit Filmvorführung) jeden 
Sa, So und Feiertag um 15.30 Uhr. www.np-thayatal.at 
 

Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, Rathaus 
Weitersfeld. Geöffnet Mittwoch 17.00-19.00 Uhr, Sonntag 
10.00-11.30 Uhr. www.biblioweb.at/weitersfeld 

Änderungen vorbehalten 

GLANZVOLLE KONZERTE 
 

GRAFENEGG 
FESTIVAL-ERÖFFNUNG mit Katja und Marielle Labéque 
Tonkünstler-Orchester NÖ, Dirigent Fabien Gabel 
Do 14.8., live-zv., 20.15 Uhr, ORF III 
 
RUDOLF BUCHBINDER & NIKOLAJ SZEPS-ZNAIDER 
So 31.8., 20.15 Uhr, ORF IIISOMMERNACHTSGALA 
 

SALZBURGER FESTSPIELE 
RICARDO MUTI & WIENER PHILHARMONIKER 
mit Ying Fang, Wiebke Lehmkuhl, Pavol Breslik,  
William Thomas u.a. 
Fr 15.8., live, 11.03 Uhr, Ö1 
 
WOLFGANG A. MOZART: MISSA C-MOLL 
mit Mélissa Petit, Patricia Nolz, Anthony León,  
José Coca Loza u.a. Les Musiciens du Prince-Monaco, 
Dirigent Gianluca Capuano 
So 17.8., 9.00 Uhr, ORF III 
 

 

STARS IN GARS von der Oper Burg Gars 
mit Clemens Unterreiner, Maya Hakvoort, Günther 
Groisböck, Elena Maximova, Maria Nazarova; Matteo 
Ivan Rasic, Yury Revich, Julian le Play, Cesár Sampson 
So 10.8., 20.15 Uhr, ORF III 
 

FALCO-COMING HOME TO PURKERSDORF AGAIN 
vom Purkersdorf Open Air 
mit Moritz Mausser, Ana Milva Gomes, Tini Kainrath, 
Georgij Makazaria, Tobias Pötzelsberger u.a. 
Sa 30. 8., live-zv., 21.20 Uhr, ORF III 
 

 

HOCHKARÄTIGES MUSIKTHEATER 
 

SALZBURGER FESTSPIELE 
LA TRAVIATA (Kultproduktion 2005) 
mit Anna Netrebko, Rolando Villazón, Thomas Hampson 
u.a. Wiener Philharmoniker, Dirigent Carlo Rizzi 
Mo, 25. 8., 22.30 Uhr, ORF 2 
dazu Doku: ANNA NETREBKO UND ROLANDO VILLAZÓN 
SINGEN „LA TRAVIATA“ 
So 24, 8., 9.05 Uhr, ORF 2 
 

KULTURSOMMER-HIGHLIGHTS 
 

Künstlerporträt CHRISTIAN LUDWIG ATTERSEE 
(85. Geburtstag) 
So 24. 8., 10.00 Uhr, ORF 2 
 

Änderungen vorbehalten 
 

 

Die Gans    von Georg Pfeifer 

„Herr Lehrer“, sogt da kloane Hansl, 

„die Muitta sagt, sie hätt a Gansl; 

Wonn‘s da Her Lehrer nehma möcht, 

die Muitta sogt, dös war ihr recht.“ 
 

„No“, sogt drauf da Lehrer Stern, 

„a Gansl nahm ich schon recht gern; 

Wos sollt ich denn a Gans nit nehma? 

Tuit am jo seltn unterkemma.“ 
 

No, der Lehrer wort‘ und wort‘, 

der Hans red‘t von der Gans kein Wort. 

 

 

Er hot nix g‘redt und hot nix ‚brocht, 

da kimmt in Lehrer a Vadocht. 
 

Er wart‘ a Wocha, er wart ‘zwoa: 

Seids es ös oder bin ich da Norr? 

Endli nimmt a sih an Rond, 

frogt in Hansl so unter da Hond: 
 

„Du tuist nix dagleicha. Wos is‘s denn, Hansl, 

wann schickt denn die Mutter endli dös Gansl?“ 

„Ih bitt, Herr Lehrer, mir is eh so zwida. 

Die Muitta sogt, sie frißt schon wieda!“ 

GEDICHT 

ORF KULTUR-SOMMER 2025 
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Luzia + Mag. Judith SCHAFFER    Erna + Arnfried BAUER  Franz KORNELL 

Dipl. Ing. Irmgard MATZINGER   Renate VONDRACEK  Erna TRITTNER 

Wilhelmine + Alfred KEIML    Helga KARTNER   Erika POSCH 

Christa + Helfried KÖPPL      Anna KÜHLMAYER   Anna POLAK        

Gabriele + Franz MAYER        Ilse + Franz WAGNER                Franz WINKLER                        

Ilse + Friedrich LINSBAUER           Maria + Alois PRAND             Aloisia RESCH                                                                                              

Monika + Burghard REISS              Christa + Josef ZACH                  W4BIKER         

Anna Maria + Ernest SCHMUTZ    OSR Siegfried WALDHER         Paula REIß     

Anna + Herbert DECKENBACH   Jürgen KÜHLMAYER                  Ernst PRIBITZER 

Dr. Julia Jana BALCAR               Erika SWOBODA                        Dr. Nela LUSTIG 

Harald WILLINGER                        Gertrude WEIDINGER              Renate FISCHER 

Beate + Ing. Karl-Heinz STEINDL             Susanne + Reinhard SCHEICHENBERGER 

Kerstin + Michael HIEBLINGER         

 

 

 

 

für die vielen netten und lieben Glückwünsche und Geschenke anlässlich 

unserer kirchlichen HOCHZEIT           Kerstin + Michael HIEBLINGER 

unserer standesamtlichen HOCHZEIT        Sandra + Martin STEINDL 

unserer GOLDENEN HOCHZEIT      Anna + Herbert DECKENBACH 

HERZLICHEN DANK an folgende SPENDER und SPENDERINNEN 
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Der Mensch ist ein Augentier -   5   - Lustvolles  
Ein sehr persönlicher Streifzug durch die Kunstgeschichte von Reinhard Mayerhofer 

 

 

 

 

  

 

„Der Garten der Lüste“ Triptychon (etwa nach 1500)     von Hieronymus Bosch (um 1450 – um 1516) 
Größe: 325 x185 cm                                                                     Öl auf Eichenholz / Museum Prado in Madrid 

Subjektiv 
Ich begeistere mich in der bildenden Kunst immer schon für Menschendarstellungen in den verschiedensten 
Ausformungen. Und besonders mag ich sie in einer fantastischen Umgebung, sich skurrilen ja exzessiven 
Beschäftigungen hingebend. All das findet sich als wahrer Augenschmaus in diesem Triptychon (aus drei Teilen 
bestehend). Viele unterschiedliche Deutungen zeigen, dass dieses Werk zeitlose Bedeutung hat, ein Kriterium 
für ein wahrhaft großes Kunstwerk. Du schaust in die Mitte – und irrst im Bild umher, einen Mittelpunkt suchend. 
Und dann steuerst du deine Blicke von links beginnend: Schöpfungsgeschichte … Adam und Eva im Paradies – 
unschuldig … und was wird daraus? Ein wahrer Garten der Lüste, der keinen Anfang und kein Ende, sondern 
nur ein Jetzt zu kennen scheint. Und dann rechts die letzte Steigerung zur lustvoll inszenierten Ausschau in die 
nächste Welt? 
Damit du dich in Einzelheiten verlieren kannst, ist der Einsatz einer Lupe unerlässlich. Viel Vergnügen und 
Versenkung! 
Objektiv 
Hieronymus van Acken, genannt Bosch, war ein angesehener Maler aus Hertogenbosch. Über sein Leben ist 
wenig bekannt, nicht einmal sein genaues Geburts- und Sterbejahr. Dafür sind hauptsächlich seine Bilder, die 
reich an Figuren, Fabelwesen und ungewöhnlichen Bildelementen sind, umso wirkungsmächtiger und das bis 
heute. Seine Allegorien des menschlichen Strebens nach Lustgewinn auf Kosten des ewigen Heils stehen noch 
in der Geisteswelt des Mittelalters, und doch entsprechen sie auch schon dem Geist der Renaissance. Etwa 
durch die Darstellung des Menschen in seiner zügellosen Nacktheit, was in kleinster Weise den mittelalterlichen 
religiösen Darstellungen entspricht. Neben dem „Garten der Lüste“ kann wohl „Das Jüngste Gericht“, ebenfalls 
ein Triptychon, als Boschs Hauptwerk gelten. Es befindet sich in der Akademie der bildenden Künste in Wien. 
Noch erwähnt sei, dass sich sowohl Vertreter des Phantastischen Realismus als auch jene des Surrealismus 
(19. und 20. Jahrhundert) auf seine Malerei berufen. 

 
Diesen Zeitabschnitt der Kunstgeschichte nennt man 

Malerei der Spätgotik, der Renaissance oder Niederländische Malerei 
Berühmte Künstler dieser Epoche waren unter anderen 
Michelangelo, Dürer, Pieter Brueghel, Jan van Eyck 

… mehr Infos / Bilder / Texte … siehe Google oder Wikipedia 

Demnächst, im September, wieder ein Riesenschritt vorwärts, rein geschichtlich gesehen. 
Aber thematisch engstens verbunden. Hat sich da im Lauf der Jahrhunderte jemals etwas geändert? 
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… Sportfest 1967 oder 1968 oder … 

… doch ganz wann anders. Genauere Informationen zu dem Foto gibt es leider nicht – falls irgendwer eine 
Geschichte dazu erzählen kann, würde ich mich freuen. 

Zu erkennen sind jedenfalls viele glückliche Gesichter – darunter auch einige bekannte Langauer – sowie 
mehrere Pokale. Alle Personen sind in einem sportlichen Dress und posieren wie Fußballprofis. Wirklich 
verschwitzt und abgekämpft schaut niemand aus. 

Es könnte also durchaus ein (Spaß-)Turnier damals am Sportfest gewesen sein. Aber ich kann mich auch 
irren.  (DM) 

ES WAR EINMAL … 

+ PLUS  /  - MINUS 

 

 

+++ Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helferinnen und Helfer bei den gemeinsamen 

Blumeninselpflege-Aktionstagen. Ebenso ein großes Dankeschön an all jene, die eine oder mehrere 

Blumeninseln das ganze Jahr über betreuen und pflegen. So ein prächtiges Ortsbild ist einmalig. 

Viktoria Schuh 

 

- Wir, die Anrainer, möchten darauf hinweisen, dass die gesamte Wiesengasse aufgrund der 

Beschaffenheit der Fahrbahn wegen der Lärmbelästigung seit Erbauung eine 30 km/h-Zone ist. 

Und daher nicht wie eine Autobahn benutzt werden sollte! Danke! 

Die Anrainer 
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Wie heißt der Platz im 4. Wiener Gemeindebezirk, an dessen südlichem Ende sich früher der „Stalinplatz“ 
befand? Im Zusammenhang damit befindet sich heute noch ein großes Denkmal dort. 
 

 
 
 

 

Manche Schriftstücke, die wir jetzt 
so nach und nach entdecken, 
enthüllen erst mit der Zeit ihre 
Geheimnisse. 

Die links stehende Mitteilung – aus 
Datenschutzgründen wurden 
Namen und Berufsbezeichnungen 
unkenntlich gemacht – enthält 
mehrere interessante Hinweise. 

Offenbar konnte ein Brief an den 
im Schreiben genannten Herrn 
nicht zugestellt werden, obwohl, 
wie aus dem Antwortschreiben der 
Gemeinde an die absendenden 
Rechtsanwälte hervorgeht, er doch 
nachweislich an genau dieser 
Adresse wohnhaft war. Dieses 
Antwortschreiben enthält auch den 
Hinweis, dass das Schreiben 
offenbar nicht nach „Langau bei 
Geras“ gegangen war. 

 

Wie Sie sicherlich wissen, gibt es die Ortsbezeichnung „Langau“ ja nicht nur einmal in Österreich. In 
Niederösterreich gibt es zumindest ein weiteres Langau bei Gaming im Bezirk Scheibbs, möglicherweise ist 
das Schreiben dort gelandet. Aber wie kann das passieren? Hier ist ein wenig detektivische Denkarbeit 
gefragt. 

Ein kurzer Blick in Wikipedia erhellt die Sache: „[Postleitzahlen] wurden am 1. Jänner 1966 von der 
Generaldirektion für die Post- und Telegraphenverwaltung eingeführt. Jede Postleitzahl kennzeichnet ein 
Postamt.” Da unser Schreiben aber aus dem Jahr 1951 stammt und auf Briefen offenbar nur der Ort 
angegeben wurde, dürfte es eben zur Verwechslung gekommen sein. Um 
„unser“ Langau vom „anderen“ Langau auch deutlich zu unterscheiden, 
wurde daher eben stets der Zusatz „bei Geras“ verwendet. 

Ein weiteres interessantes Detail stellt die Absendeadresse dar. 1951 
lautete die Bezeichnung des genannten Platzes noch „Stalinplatz“. Er 
befindet sich offenbar im 4. Bezirk. Positioniert war er am südlichen Teil 
eines größeren Platzes. Vor Ort befindet sich ein größeres Denkmal, das 
auch etwas in Zusammenhang mit dieser Namensgebung steht. Die 
Bezeichnung „Stalinplatz“ galt allerdings nur zehn Jahre lang, von 1946 
bis 1956. 

Stalinplatz 1948; www.geschichtewiki.wien.gv.at 
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Und auch der WILLI gratuliert  

zu diesen herausragenden Leistungen 

sehr herzlich! 

Vize-Europameistertitel für Langauer Wasserskifahrer 

Paul Sassmann sicherte sich Platz 2 im Slalom bei der Jugend-Europameisterschaft in Spanien 

Die bereits sehr erfolgreiche Saison für den Langauer Wasserskinachwuchs hat einen neuen Höhepunkt: Der 
14-jährige Paul Sassmann erreichte bei den Jugend-Europameisterschaften von 16. bis 20. Juli 2025 in 
Sesena/Spanien den 2. Platz in der Kategorie „Unter 14“ in seiner Spezialdisziplin Slalom. Nach der 
Ausscheidung führend, musste er sich im Finale lediglich dem Russen Ivanou Fiodar knapp geschlagen geben. 
Mit starken 5,5 Bojen am 12-Meter-Seil bei einer Bootsgeschwindigkeit von 55 km/h ließ er nicht nur seine 
beiden österreichischen Teamkollegen, sondern weitere 24 europäische Spitzenläufer hinter sich. 

Vize-Europameister Paul Sassmann zu seinem Erfolg: „Ich bin sehr stolz, dass ich meine erste Medaille bei 
einem internationalen Wettkampf gewinnen konnte. Ich freue mich sehr, dass es mir gelungen ist, bei diesem 
wichtigen Wettbewerb die Nerven zu behalten und meine Bestleistung zu erbringen. Ich bedanke mich bei 
allen, die mich auf meinem Weg bis hierher begleitet haben und ich freue mich schon auf alles, was noch 
kommen wird!“ 

Teamkollegin Magdalena Pfaller startete in der Klasse „Unter 17 weiblich“, sie erreichte nach einem 
spannenden Ausscheidungslauf ebenso den Finaleinzug und sicherte sich mit 2,5 Bojen am 13-Meter-Seil bei 
einer Bootsgeschwindigkeit von 55 km/h als zweitbeste Österreicherin den starken 8. Platz. Im 
Trickskibewerb verfehlte sie mit 2630 Punkten nur ganz knapp den Finaleinzug und wurde 13., im 
Sprungbewerb mit 17 Metern Weite erreichte sie Platz 16. 

Insgesamt gingen 11 Läuferinnen und Läufer aus Österreich bei dieser Europameisterschaft an den Start, bei 
der im Sprungbewerb „Unter 17 männlich“ der Kärntner Maximilian Wienerroither ebenso eine 2. 
Silbermedaille für Österreich erringen konnte. 

„Für Paul Sassmann und Magdalena Pfaller war diese Europameisterschaft ein Resultat ihres konsequenten 
Trainings und der großen Unterstützung des Wasserskiclubs und der Eltern sowie der Marktgemeinde Langau 
mit ihrem umfangreichen Freizeitangebot“, freut sich Franz Hebenstreit, Obmann der Langauer 
Wasserskifahrer. „Wir alle sind sehr stolz auf den Vize-Europameistertitel, für unseren Verein der erste in dieser 
Sparte. Herzliche Gratulation!“  

WASSERSKICLUB TULLN – LANGAU   …  Fortsetzung 
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